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Küchen & Möbel mit Herz -

6x in Bayern, auch in Ihrer Nähe 

Immer eine passende Aktion für Ihre Küche

Adolf N. Franke
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Drinnen und Draußen werden eins
Große Glasflächen zu Terrasse oder Balkon bringen Licht und Weite ins Haus.

Mit einer großen Fensterfläche
hin zu Terrasse und Balkon
holt man sich den Garten ins
Haus. Gleichzeitig verleiht sie
dem Wohnzimmer mehr Wei-
te. Doch wie lässt sich der
Übergang ins Freie am besten
gestalten? „Selbst für sehr brei-
te Maueröffnungen gibt es pas-
sende Türlösungen ohne oder
mit nur sehr wenigen stören-
den Elementen“, sagt Schrei-
nerin Katharina Opgenorth-
Brand, Geschäftsführerin eines
Türen- und Fensterspezialis-
ten.
Der Klassiker sind bodentiefe
Fenstertüren. Die deutschen
Varianten öffnen einwärts, die
dänischen nach außen. Vorteil:
Es ragen keine störenden Tür-
flügel in den Raum, bei Wind
werden die Türen zugedrückt.
Sie lassen sich auch als zweiten
Hauseingang nutzen.
Terrassentüren lassen sich mit
kippbaren Fenstern oder einer

Festverglasung kombinieren.
Auch Doppelflügel bringen
mehr Licht in den Raum. Bei
großen Räumen kann die Front
zum Garten auch aus mehreren
Terrassentüren bestehen, die
separat geöffnet werden kön-
nen. Die einzelnen Türelemen-

te lassen sich über die Blend-
rahmen miteinander verbinden
und kommen damit ohne Pfos-
ten aus.
Breite Glasfronten sind auch
für historische Gebäude eine
interessante Option. Der Her-
steller fertigt für die Fenster

und Terrassentüren original-
getreue Zierprofile an. Auf
Wunsch werden sie mit Stand-
ölfarben des Naturfarben-Her-
stellers Kreidezeit gestrichen.
Sie schützen das Holz und be-
wahren seinen natürlichen
Charakter.
Für Breiten ab etwa 2,30 Meter
bieten sich Hebe-Schiebetüren
an. Sie kommen mit weniger
Profilen aus und lassen mehr
Licht ins Haus. Die Flügel sen-
ken sich beim Schließen ab.
Diese Türen lassen sich nicht
einfach aufhebeln und sind so
besser vor Einbrüchen ge-
schützt. Eine weitere Alterna-
tive mit freier Sicht: mehrflü-
gelige Falttüren aus Glas. Sie
lassen sich mit ein paar Hand-
griffen bis auf sechs Meter
Breite zur Seite klappen. In
oberen Etagen von Stadtwoh-
nungen kommt der Effekt ei-
ner breiten Glasfront beson-
ders gut zum Tragen. pm/bif

Mehrflügelige Falttüren ermöglichen eine freie Sicht ohne stö-
rende Pfosten. Foto: Lacuna, Frovin


